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Da Breitenfurt noch mit Laab vereinigt war, ist
letztere eine sehr ausgedehnte und für die Seelsorge beschwer¬

liche Pfarre gewesen. Seit ihrer Trennung aber un Jahre 1784
ist Laab bloß auf sich selbst und auf einige zerstreute Waldhüt-
len auf dem Plattenberg, Roppenberg, Spitzwaldl,
und der L a n g se i t e beschränkt. Laab zählt in 68 Häusern
336 Seelen, in den zugetheilten WaldhüttLn 68 , und somit
eine Population von 404 Individuen.

Die Einwohner nähren sich meist vom Holzfällen und Holz-
verschleiß , das ihnen das k. k. Waldamt um.einen etwas ge¬

ringeren Preis abgibt. Dieser Nahrungszweig, welcher ein
beständiges Fuhrwerk zur Folge hat, bringt zwar einiges Rauhe
in den Charakter dieser Waldhüttler überhaupt, der aber bey

der großen Einfalt des Herzens noch immer viel Gutmüthiges
an sich hat.
In Laab muß einstens auch ein Eremite (Waldbruder

oder Einsiedler) gehauset haben, indem der Altvater (Vorste¬
her der Einsiedler) zu Baaden, im Jahre 1768 das Consisto-
rium bittet, in die leer gewordene Klause zu Laab einen Ere¬

miten aufstellen zu dürfen.
Die allgemeine Sage setzt endlich noch eine Mineral¬

quelle nach Laab, von der aber jetzt nichts mehr bekannt ist.
Nur zeigt man noch gegenwärtig ein Haus, wo einst ein stär¬

kendes Bad gewesen seyn soll.

XU. Pfarre Biedermannsdorf ').

l. f. Pfarre Biedermannsdorf hat gegen Aufgang
Achau, gegen Abend Neudorf, gegen Mitternacht Hennersdorf

») Wir haben eine von dem gegenwärtigen Herrn Pfarrer, Laurenz
Schneider, ungemein fleisiig ausgearbeitete Beschreibung dieses
Pfarrortes vor uns, die wir, wo es nöthig seyn wird, aus den uns zu
Gebothe stehenden Quellen ergänzen und berichtigen werden. Diese Quel¬
len sind die Acten von beyden Pfarren, nähmlich von Achau und Bic-
dermannsdorf unter Ui. P. Nr. IV. und 4 . im erzbischöflichen Consisto?
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